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auf diefe Linien * , nimm MN = PQ und zieheAQ , *Aüfg\3

fo ift FAQ der gefuchte Winkel *.] „I S f l>

[2. Um durch einen gegebnen Punkt R , aufser-

lialb der Linie AB , eine ĝrade Linie nachAB unter ei¬

nem gegebnen "Winkel K zu ziehn , bilde man an ei¬

nem beliebigen Punkt A diefer Linie , einen Winkel

BAD= R und ziehe mit AD , durch den gegebnen

PunktR-, parallel RS , fo ift der Winkel RSA == DAß.

= R * und RS die gefuchte Linie, ] *I. 35;.A,

AUFGABE 5.

Einen gegebnen Kreisbogen oder einen gegebnenFig. 5if
Winkl in zwey gleiche Theüs zu theilen,

1, Um den gegebnen Kreisbogen AB in zwey glei¬

che Theile . zu theilen , befchreibe man mit gleichen

Halbmeflern um A und um B Kreisbogen , welche fich

in einem Punkte D durchfehneiden *. Zieht man durch *E.ti . ff

dielen Punkt und den Mittelpunkt C des Kreifes , wo-

iu der gegebne Bogen gehört , die grade Linie CD,

fo lerfchneidet diefe den Bogen in zwey gleiche
Theile,

Denn da die Punkte C und D beyde gleich weit

von den Endpunkten der Sehne AB entfernt find , fo

fein die grade Linie CD auf der Sehne im ihrer Mitte

fenkrecht* , und theilt ;'alfo den Bogen AB , in zwey *llm (
gleiche Theile *. , ''

2. Soll ein gegebner Winkel ACB in zwey gleiche

Theile getheilt werden , fo befchreibe man um feinen.

Scheitelpunkt einen Kreisbogen AB und halbire ihn

lüt die eben gezeigte Art , fo wird _CQ auch jenen
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* 9. Winkel halbiren *, [Eine andre Auflösung ift in d«
Anmerkung zur erften Aufgabe enthalten .]

Zufatz F. Um einen Kreisbogen oder einen
Winkel in vier , in acht , in fechzehn gleiche Theile
u . f. f. zu theilen . braucht man mit diefem Halbiren
nur fortzufahren . [ Ueber die Theilung eines Winkiii
oder eines Bogens in irgend eine andere :Anzahl von
gleichen Theilen , z. B. ,in 3 oder 5 gleiche Theile, tele

'JLehrfatz 30. Anmerkung .]

[Z ufatz II . Da uns nichts hindert diefes Halb!-
ren , .wenigftens im Gedanken , fo weit fortzufetien ab
man will , fo kann man durch daffelbe allemal atti
einen Theil kommen , welcher in einer gegebnen Ii
nie A nach einer ganzen Zahl enthalten , und i
kleiner als eine jede gegebne Linie B ift ; und eben fo
auf einen Bogentheil , welcher in einem gegebnen Kreis-
bogen nach einer ganzen Zahl enthalten , und 1
kleiner als ein jeder gegebner Bogen ift.

d. U.

AUFGABE 6.

Kg. 92. Durch einen Punkt A , der aufserhalb einergffr
den Linie BC gegeben iß, mit die/er graden Link litt
Parallellinie zu ziehn.

Man befchreibe um A mit einem hinlänglich
fsen Halbrneffer einen Kreisbogen ED , welcher die
gebne Linie in E durchfchneide . Mit demfelbenHalb'
meffer befchreibe man um E als Mittelpunkt den Kr*


	Seite 191
	Seite 192

